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Aus der Vereinsfamilie 

Den Geburtstagskindern unter unseren Mitgliedern wünschen wir 
nachträglich alles Gute (Geburtstage Juli und August 2012)! 
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Alexander Söll 
Stanka Mangold 
Luis Domingos 
Marvin Schneider 
Karl-Heinz Kienast 
Lothar Kroemer 
Inge Pribil 
Philip Roos 
Dimi Fotarellis 
Laszlo Rueck 
Marian Hesse 
Claudia Krämer 
Julian Hesse 
Sven Gansauge 
Werner Ade 
Admir Miricanac 
Tim Weirich 
Robert Gress 
Ümit Namdar 
Wolfgang Auer 
Bernhard Schuff 
Fabian Kaufmann 
Marcel Rattay 
Ümit Sahin 
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Wolfgang Kuberski 
Karl Zügel 
Tobias Buschle 
Fritz Woerner 
Jonathan Fyre 
Thomas Konnerth 
Gerd Etzel 
Manuela Eschenbächer 
Nawid Zekria 
Eugen Berroth 
Arthur Hutt 
Josef Eberlein 
Thomas Rattay 
Ersan Cengiz 
Jan Schrempf 
Arndt Unterberger 
Dennis Böhringer 
Semih Sahan 
Andreas Schilling 
Kurt Baltes 
Werner Frank 
Hermann Zabukovnik 
Peter Kraus 
Philipp Hotz 
Barbaros Kiymaz 
Melanie Müller 
Karl-Heinz Fischer 
Lavdrim Qallakaj 
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Vorstandschaft 
Es berichtet Eberhard Mangold 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,                                                                                                                   
liebe Mitglieder und Freunde des VfB Reichenbach, 
nachdem wir unsere Vereinszeitschrift, das VfB-ECHO, seither immer nur an die 
Mitglieder verteilt hatten, haben wir uns zu einem neuen Weg entschieden. Das 
aktuelle VfB-ECHO, das Sie in Händen halten, wurde erstmals an alle Haushalte 
in Reichenbach verteilt. Der VfB Reichenbach möchte sich damit einmal jährlich 
der gesamten Bürgerschaft in Reichenbach präsentieren. 
Erstellt wurde dieses Heft mit Hilfe unseres Partners TOP-Sponsoring. Herrn 
Tonio Pepe möchten wir für seinen Einsatz bei der Erstellung dieser 
Vereinszeitschrift ganz herzlich danken. Genauso den  zahlreichen 
Werbepartnern, die uns mit ihren Inseraten unterstützen.   
Ein Verein, wie unser VfB Reichenbach mit seinen insgesamt rund 600 
Mitgliedern, ist schon ein kleiner Betrieb. Er wird von den Vorstandsmitgliedern 
Verwaltung (Jochen Albrecht), Finanzen (Manuela Eschenbächer), Spielbetrieb 
(Eberhard Mangold), Öffentlichkeitsarbeit (Thomas Rattay) und Jugend (Marcel 
Rattay) ehrenamtlich geleitet. Er würde nie funktionieren, wenn nicht zahlreiche 
ehrenamtlich engagierte Mitglieder ihren Beitrag leisten würden. Wir möchten 
allen für Ihren großen Einsatz danken. Ganz besonders aber den vielen Trainern 
und Betreuern unserer zahlreichen Mannschaften im Damen-, Herren- und 
Jugendbereich, die mit großem Engagement bei der Sache sind. Immerhin 
betreuen wir im VfB Reichenbach rund 200 Kinder und Jugendliche, womit wir für 
das Gemeinwohl unserer Gemeinde einen nachhaltigen Beitrag leisten.  
In den vergangenen Jahren haben wir verschiedene Investitionsmaßnahmen 
durchgeführt, die uns immer wieder an den Rand der Belastbarkeit gebracht 
haben. Zu nennen sind die Renovierung der Außenfassade der Schlatstuben, die 
Überdachung der Kioskterrasse, die Errichtung eines neuen Kunstrasenbelages, 
die Einzäunung des Nebenplatzes und die Installierung eines Flutlichtes am 
Nebenplatz. Dank der Unterstützung unseres VfB-Freundeskreises unter der 
Leitung des seitherigen Vorstandes Claus Wolf und seiner Helfer konnten wir alle 
geplanten Maßnahmen durchführen und damit den Grundstein für eine 
nachhaltige Entwicklung des Vereines legen. Neue Herausforderungen warten 
auf uns, die wir bewältigen müssen. So insbesondere die Sanierung des 
Kabinentraktes, die Renovierung der Gasträume in den Schlatstuben und die 
energetische Modernisierung des Vereinsgebäudes. Bei der dringend 
notwendigen Sanierung oder alternativ dem Neubau des Kabinentraktes hoffen 
wir auf die Unterstützung der Gemeinde. 
Der Trainings- und Spielbetrieb von insgesamt 15 Mannschaften würde mit 
seinen Umfängen ohne unser in Top-Form gehaltenes Sportgelände so nicht 
funktionieren können. Dem Engagement unseres Vorsitzenden Jochen Albrecht, 
des Platzwartes Walter Eschenbächer und dem Seniorenteam ist es zu 
verdanken, dass wir im Umkreis über eines der besten Sportgelände verfügen, 
um welches uns viele Vereine in der Nachbarschaft beneiden. 
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Im Bereich der Herrenmannschaften haben wir im letzten Jahr den seit vielen 
Jahren vorgesehenen Umbruch vollzogen. Mit einem Durchschnittsalter von 
gerade einmal 22 Jahren startete unsere 1. Mannschaft in die letztjährige 
Bezirksligasaison. Obwohl die Mannschaft unter Leitung ihres Trainers Achim 
Feyl mit erfrischendem Offensivfußball furios in die Saison gestartet war, führten 
am Ende die Unerfahrenheit im Abstiegskampf und viel Verletzungspech dazu, 
dass wir die Klasse leider verlassen mussten. Wir sind aber überzeugt davon, 
dass uns die junge Truppe in der Zukunft noch viel Freude bereiten wird.      
Nach über 5-jähriger Aufbauarbeit konnten wir zwischenzeitlich den Damen- und 
Mädchenfußball im VfB Reichenbach etablieren. Die Frauenmannschaft spielt 
unter der Leitung des Trainerteams Beate Kley und Uwe Schedlbauer in der neu 
geschaffenen Bezirksliga Neckar/Fils. Ziel ist es, neben den A- und B-Juniorinnen 
zur Rückrunde auch eine C-Juniorinnen-Mannschaft zum Spielbetrieb 
anzumelden. 
Wegen Spielermangel können wir in dieser Saison seit langer Zeit leider keine A-
Junioren-Mannschaft stellen. Das ist sicher ein Wermutstropfen. Umso mehr 
setzen wir auf die positive Entwicklung unserer insgesamt 9 Junioren-
Mannschaften in den verschiedenen Altersstufen. Begonnen bei den B-Junioren, 
deren Ziel es ist, die Bezirksliga zu halten, bis hin zu den Bambini. Unter der 
Leitung von Marcel Rattay und Peter Jani wollen wir ein Jugendkonzept 
etablieren, welches die Qualität unserer Jugendarbeit optimieren soll. Denn 
unsere Zielsetzung muss es sein, mit der Jugendarbeit nicht nur einen Beitrag für 
das Gemeinwohl und die Entwicklung jedes einzelnen Kindes bzw. Jugendlichen 
zu leisten sondern auch den Grundstein für die Entwicklung der beiden 
Herrenmannschaften und unserer Damenmannschaft zu legen.   
Dank der ausgezeichneten Organisation unter Leitung von Thomas Rattay 
erfreuen sich unsere Jugendturniere in der Halle wie auf dem Feld großer 
Beliebtheit. Die Turniere sind oft schon wenige Tage nach dem Versand der 
Einladungen ausgebucht. Zum 01. Mai-Turnier konnten wir die rekordverdächtige 
Zahl von knapp 70 Jugendmannschaften in Reichenbach begrüßen. 
Wir wollen die Gelegenheit nutzen, uns bei allen zu bedanken, die den VfB 
Reichenbach mit ihrem ehrenamtlichen Engagement und/oder finanziellen Mitteln 
unterstützen und wünschen Ihnen viel Spaß bei der Lektüre des VfB-Echos.  
 
Der Vorstand des VfB Reichenbach                                                                                             
Jochen Albrecht, Manuela Eschenbächer, Eberhard Mangold, Thomas Rattay, 
Marcel Rattay 
 
Termine 2012 

• 20.10.12 Seniorenausflug mit Ehrungsabend 
• 15.12.12 Jahresabschlussfeier (Schlatstuben) 

Hallenfußball-Turnier (F-/E-Junioren) 
• 16.12.12 Hallenfußball-Turnier (Bambini/Knirpse) 
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Herren (Aktive) 
Es berichtet Trainer Achim Feyl (Trainer 1. Mannschaft) 
 
Nach dem wir mit unserer jungen Mannschaft in der vergangen Saison  sehr 
unglücklich aus der Bezirksliga in  die Kreisliga A  abgestiegen sind, wollen wir in 
der neuen Saison natürlich wieder einen positiven Eindruck bei unseren 
Mitgliedern, Freunden und Gönner, hinterlassen. 
 
Unsere Zielsetzung in dieser Saison ist es, ganz vorne mitzuspielen. Obwohl uns 
die meisten anderen Vereine der Liga als Aufstiegskandidat handeln, bleiben wir 
realistisch. Denn um den Aufstieg werden auch andere Mannschaften kämpfen 
und jeder, der schon einmal Fußball gespielt hat weiß, dass für die Realisierung 
eines solchen Zieles auch immer das notwendige Quäntchen Glück gehört. Unter 
der Leitung von Trainer Achim Feyl wird unsere 1. Mannschaft aber alles dafür 
tun,  jeden Sonntag  das Beste zu geben und versuchen, den direkten 
Wiederaufstieg zu erreichen. 
 
Wie gut der Charakter der Mannschaft ist zeigt die Tatsache, dass trotz Abstieg – 
in vielen Fällen bricht ein Team nach einem Abstieg auseinander – die komplette 
Mannschaft zusammen geblieben ist. Bis auf Deniz Yandemir, der uns in 
Richtung Kirchheim verlassen hat, blieben alle Spieler an Bord. Und mit Tobias 
Simon und einigen Nachwuchsspielern aus der A-Jugend konnten wir den Kader 
unserer 1. Mannschaft punktuell verstärken.  
 
Nach einer intensiven Vorbereitungsphase von insgesamt sechs Wochen sind wir 
mit klaren Siegen im Pokal gegen Sielmingen und dem ersten Punktspiel gegen 
Köngen II gut in die Runde gestartet. Auch den Tschepple-Cup in Hochdorf 
konnten wir während der Vorbereitungsphase erfolgreich verteidigen. Leider 
standen auf Grund von Urlaub oder Arbeit nicht immer alle Spieler zur Verfügung. 
Aber alle, die da waren, haben gut und zielstrebig gearbeitet und so blicken wir 
hoffnungsvoll in die Zukunft.  
 
Nun gilt es, einen guten Lauf zu erwischen und sich gleich zu Beginn der Saison 
ganz oben festzusetzen.  Einige Unkonzentriertheit, die in den ersten Spielen 
festzustellen waren, gilt es schnellstmöglich abzustellen. Dann können wir sicher 
gegen jede Mannschaft bestehen, zumal die Mannschaft sehr jung und noch 
weiter entwicklungsfähig ist. 
 
Auch bei der 2. Mannschaft zeichnet sich ein positiver Trend ab. Wir konnten 
einige Spieler der A-Junioren integrieren. Die Trainingsbeteiligung in der 
Vorbereitungsphase war gut. Die Handschrift des neuen Trainers Ramiz Ujupaj 
ist bereits zu erkennen. Und so hoffen wir, dass wir, so wie im ersten Spiel 
geschehen, nicht nur die Favoriten ärgern, sondern uns mit der 2. Mannschaft 
auch in der oberen Hälfte der Tabelle einnisten können. 
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Jugendleitung  

Es berichtet Marcel Rattay 
Rückblick Saison 2011 / 2012 
Vor der letztjährigen Saison wussten wir lange Zeit nicht, ob wir überhaupt eine 
A-Jugend würden stellen können. Zu dünn war der Kader, den wir auf dem 
Papier hatten und zu  groß war die Unzuverlässigkeit mancher Spieler.  
Deshalb wussten wir auch lange Zeit nicht, auf wen wir als Spieler zählen 
konnten. Aus dem Grund dieser großen Unsicherheit, hatten wir uns deshalb 
dazu entschlossen, mit dem TSV Baltmannsweiler eine Spielgemeinschaft zu 
bilden.  
Ein großer Dank gilt den beiden Trainern Panajiotis Paraschakis  und Sascha 
Buchele, die es immer wieder geschafft haben, diese Truppe zu motivieren. 
Leider hatte die Mannschaft nach der Vorrunde den Aufstieg in die 
Leistungsstaffel knapp verpasst. Spielte fortan aber in der Kreisstaffel vorne mit 
und schnitt bei den Württembergischen Hallen-Futsal-Meisterschaften mit einem 
hervorragenden  5.Platz ab. 
In der B-Jugend  hatten wir zu Beginn der letztjährigen Saison einen großen 
Spielerzulauf, da umliegende Vereine keine Mannschaften mehr stellen konnten. 
Entsprechend groß war die Herausforderung, die Balance zu halten. Der Kader 
war insgesamt derart groß, dass wir uns zusammen mit dem Trainergespann 
Andreas Piegsa und Michael Neumaier entschlossen hatten, 2 Mannschaften zu 
melden.  
Mit den Top-Mannschaften konnten wir nicht ganz mithalten. Die B-1-Mannschaft 
hatte sich aber in der Bezirksliga etabliert und belegte einen gesicherten Platz im 
Mittelfeld. Bei der B-2 kamen überwiegend die jahrgangsjüngeren Spieler zum 
Einsatz. Diese B2-Mannschaft mussten wir aufgrund eines Spielermangels, mit 
Verletzungspech leider wieder vom Spielbetrieb abmelden. Verschiedene Spieler 
des älteren Jahrganges wechselten in die A-Jugend, womit wir ein 
ausgeglichenes Gefüge herstellen konnten. 
Die C-Jugend verfügte über einen rund 20-köpfigen Mannschaftskader. Die 
Mannschaft spielte in ihrer Staffel um die Meisterschaft mit. Verlor das 
Entscheidungsspiel in Albershausen unglücklich mit 3:2 n. V. 
Franz Schmid, seit vielen Jahren einer unserer erfahrensten und  zuverlässigsten 
Trainer und sein Co-Trainer Carmelo Varsalona hatten eine Mannschaft geformt, 
die durch großen Teamgeist besticht. Diesen pflegten und pflegen die von Franz 
geführten Mannschaften jährlich auch bei Ausflügen zu internationalen Turnieren 
im Ausland, wo man sich mit Gegnern anderer Nationen messen kann.  
Ganz besonders freut es mich, dass die Spieler der C-Jugend fast alle Spieltage 
unserer jüngeren Mannschaften als Schiedsrichter geleitet haben.           
Auch bei der D-Jugend verfügten wir über eine große Anzahl von Kindern, so 
dass wir 2 Mannschaften zum Spielbetrieb angemeldet hatten. Die D-1  wurde 
von Semih Sahan und Adrian Wütschke betreut. Die Betreuung der D-2 hatte 
Frank Meixner übernommen. Mit rund 20 Jungs nahm die D-1 an der Kreisstaffel 
teil, die sie auch als Meister abschließen konnte.  Der dritte Platz bei den 
Hallenkreismeisterschaften reichte leider nicht zur Teilnahme an der Endrunde.  
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Der Trainingsbetrieb wurde von den Jungs lebhaft besucht und der 
Zusammenhalt in der Mannschaft war prima. 
Mit insgesamt 4 Mannschaften stellte die E-Jugend das größte Kontingent an 
Mannschaften. Die Mannschaften spielten entsprechend der Jahrgangseinteilung 
und unter Berücksichtigung der Mannschaftsstärke in unterschiedlichen Staffeln.  
Die E-1 wurde von Klaus Friesenhahn und Michael Sonn trainiert.  
Die Betreuung der E-2 hatten Samet Alan und Alexander Schuck übernommen.  
Michael Pfiz brachte seine ganze Erfahrung in die E-3 ein, die er zusammen mit 
Robert Baumann trainierte.  
Die jahrgangsjüngeren Spieler der  E-4 spielten in der Vorrunde noch bei der F-
Jugend. Das Trainergespann der neuen  E-4,  Peter Jani,  Günter Korponai und 
Ralph Kurrle hatten jedoch entschieden, aufgrund der Entwicklung der 
Mannschaft, die zu den stärksten der Feld- und Hallenrunde zählte und viele 
vordere Plätze bei Turnieren belegte, zu fördern und sie deshalb schon bei den 
Älteren mitspielen zu lassen. 
Bleiben die Jüngsten. Rund 12 Jungs, die mit großer Begeisterung das Training 
besuchten, spielten bei den von Jürgen Krause betreuten Knirpsen.  
Und rund 20 Jungs der Jahrgänge 2005 und 2006 spielten bei den von Ardijan 
Ujupaj betreuten Bambini in zwei Mannschaften. Bei beiden Jahrgängen hatten 
wir anfangs ein Betreuungsproblem. Gerade bei den Kleinsten ist es besonders 
wichtig, den Grundstein für die spätere Entwicklung zu legen.  
Last but not least noch die Zusammenfassung der Juniorinnen. Dort spielten über 
20 Mädels in zwei Mannschaften, Tendenz in den kommenden Jahren steigend. 
Die A-Mädchen und C-Mädchen wurden abwechselnd von Lena und Eberhard 
Mangold, Uwe und Kevin Schedlbauer sowie Marcel Rattay betreut. Wir mussten 
viel improvisieren. Aber die Mädchen zogen ganz toll mit und somit konnten wir 
kontinuierlich am Aufbau der Juniorinnen und dem Unterbau für unsere 
Damenmannschaft arbeiten.    
Allen Trainern und Betreuern unserer Jungendmannschaften möchte ich an 
dieser Stelle nochmals ganz herzlich für Ihren Einsatz und die vielen geleisteten 
Stunden danken. 
 
Ausblick auf die kommende Saison 
In der Saison 2012/2013 haben wir folgende Mannschaften zum Spielbetrieb 
angemeldet: 

- 1 x B-Junioren (Jahrgang 96/97) 
- 1 x C-Junioren (Jahrgang 98/99) 
- 2 x D-Junioren (Jahrgang 00/01) 
- 2 x E-Junioren (Jahrgang 02/03) 
- 1 x F-Junioren (Jahrgang 04) 
- 1 x Knirpse (Jahrgang 05) 
- 1 x Bambini (Jahrgang 06 und jünger) 
- 1 x A-Juniorinnen (Jahrgang 94/95) 
- 1 x B-Juniorinnen (Jahrgang 96/97) 
Zusätzlich zur Rückrunde  
- 1 x C-Juniorinnen (Jahrgang 98 und jünger) 
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Damen 
Es berichten Diane Cooksey und Melina Kraus 
Rückblick Saison 2011 / 2012 
Nach einer intensiven Vorbereitung startete die Damenmannschaft des VfB 
Reichenbach im März auf dem ersten Platz in die Rückrunde. Am ersten Spieltag 
traf man auf die Mannschaft von Remshalden. Nach einem eher schwachen 
Spiel, mit wenig gefährlichen Torszenen konnte man mit einem 0: 1 Sieg mehr als 
zufrieden sein. An dem kommenden Wochenende wollte man die Mannschaft der 
SGM Sulzbach/ Laufen auf heimischen Rasen willkommen heißen, diese sagten 
jedoch kurzfristig ab und somit bekam der VfB Reichenbach 3 Punkte geschenkt. 
Am dritten Spieltag der Rückrunde erwartete der VfB die SGM TV Jebenhausen / 
TV Bezgenriet. Man  war nicht bei der Sache, spielte unkonzentriert und kam 
selten zum Torabschluss. Der Gegner nutzte diese Schwächen erbarmungslos 
aus und ging mit einer 3:0 Führung in die Halbzeit. Nach der Pause kam man 
besser ins Spiel, schoss das Anschlusstor und hatte einige gute Gelegenheiten, 
doch die SGM TV Jebenhausen / TV Bezgenriet stand gut in der Abwehr und 
ging schlussendlich als verdienter Sieger vom Platz. Somit verlor die Mannschaft 
ein entscheidendes Spiel um den Aufstieg und rutschte auf den dritten 
Tabellenplatz. Nach diesem Dämpfer wollte es die Mannschaft am kommenden 
Sonntag besser machen und fegte  
die TSG Salach mit einem 5:2 Sieg  
vom Rasen.  
Am fünften Spieltag der Rückrunde  
standen wir dem SC Fornsbach gegen- 
über. Nach einem spannenden Spiel  
und einer verdienten Führung fielen  
wir wieder in alte Muster zurück und  
ließen dem Gegner zu viel Freiraum. 
Am Ende gewann der SC Fornsbach  
verdient mit 4:2. 
Noch etwas geknickt von der ver- 
gangen Niederlage bekamen die  
Zuschauer beim Spiel gegen die  
SGM VfR Birkmannsweiler wieder 
ihre bekannten Mädels zu sehen.  
Man zwang dem Gegner das eigene  
Spiel auf und  verließ den Platz mit 
einem verdienten 0:4 Sieg. Auch die  
kommende Spiele waren durch viel  
Einsatz und hoher Lauf- und Kampf- 
bereitschaft gekennzeichnet. So  
schickte man die SGM VF Sulzbach/ 
SG Oppenweiler mit 6:0 nach Hause, 
gewann mit einer Spitzenleistung 0:6  
auswärts gegen Schorndorf und ging  
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nach einem tollen Spiel mit schönen Spielzügen gegen den SC Urbach(2:0) als 
verdienter Sieger vom Platz.  
Am letzten Spieltag traf man auf den Tabellenführer Spvgg Rommelshausen. Bei 
strahlendem Sonnenschein und einer umwerfenden Kulisse im Stadion bekamen 
die Zuschauer ein packendes Spiel zu sehen. Zu dieser Zeit bestand noch die 
Chance des Aufstiegs für beide Mannschaften und das war dem Spiel deutlich 
anzusehen. Man musste gewinnen und der Tabellen zweite, die SGM TV 
Jebenhausen / TV Bezgenriet verlieren, um den ersten Platz zu ergattern. Der 
VfB Reichenbach ging verdient mit 1:0 in Führung, aber wie schon einige Male in 
der Saison wurden die Spielerinnen des VfB Reichenbach unkonzentriert und das 
Spiel ging am Ende trotz starker Leistung  2:1 verloren. So beendete man die 
Saison 2011/2012 auf dem 3. Tabellenplatz. 
 
Ausblicke / Ziele Saison 2012/2013 
Aktuell umfasst der Kader der Damenmannschaft rund 20 junge Frauen. Leider 
mussten wir uns in der Pause von unserer geschätzten Stürmerin Svenja 
Leonhardt verabschieden. Wir wünschen dir an dieser Stelle alles Gute. Des 
Weiteren sind ein paar Neuzugänge im Gespräch.  
Die Frauenmannschaft befindet sich momentan am Anfang einer sechswöchigen 
Vorbereitung. Auch in der kommenden Saison 2012/2013 wird es das Ziel sein, in 
der oberen Tabellenhälfte mitzuspielen, als Mannschaft zusammenzuwachsen 
und den lang ersehnten Aufstieg zu schaffen.  
Die Mannschaft wird in der Bezirksliga 8 Neckar/Fils spielen und würde sich 
weiterhin über tatkräftige Unterstützung der Fans bei den Spielen freuen. 
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C-Junioren in Italien 
Es berichtet Franz Schmid 
Am Pfingstsamstag starteten 17 Jugendliche und 4 Betreuer ausgestattet mit 
nagelneuen T-Shirts der Catering Kompany bereits um 6.00 Uhr zu unserem 
Italien-Trip. Leider gerieten wir am Brenner-Pass in einen Stau, verloren so 2 
Stunden, kamen aber noch rechtzeitig zu unserem ersten Highlight an.  
Freundschaftsspiel   FC Bologna – VfB Reichenbach  
Das Spiel fand auf einem Trainingsplatz in der Top-gepflegten Fußball-Akademie 
des italienischen Erstligisten statt und da die Italiener immerhin in der höchsten 
italienischen Liga spielen, war die Sorge groß, dass wir mit einer saftigen 
Klatsche die Weiterreise bestreiten müssen. Der FC Bologna war mit dem ganzen 
Kader erschienen und somit in der Lage zwei komplette, nahezu gleichstarke 
Mannschaften zu stellen.  
Die Sorge der Betreuer war jedoch unbegründet, da unsere Jungs ihre mit 
Abstand beste Saisonleistung zeigten. Klar besaßen die Italiener die größeren 
Feldanteile, waren uns vor allem in körperlicher und läuferischer Hinsicht 
überlegen, wir jedoch beschränkten uns nicht nur darauf das Tor zu verriegeln 
sondern starteten immer wieder gefährliche und sehenswerte Konter. Groß war 
der Jubel als Lutonda nach herrlichem Pass von Ismail mit einem tollen Schuss 
die 1: 0 Führung gelang. Der FC Bologna war sichtlich überrascht und erhöhte 
nochmals das Tempo. In dieser Phase machte unsere 4-er Kette mit Oliver, 
Lukas, Alessandro  und Alexander ihre Reifeprüfung und Torspieler Max hielt 
uns mit tollkühnen Paraden weiter im Rennen. Bewundernswert war auch wieder 
einmal die enorme Laufleistung unserer Mittelfeldreihe mit Haris, Beny, Sezgkin, 
Florian, die den Italienern enorm zusetzten. So fielen in der ersten Hälfte 
lediglich 2 Gegentore und der Halbzeitstand von 2: 1 für Bologna kann getrost als 
sensationell bezeichnet werden. 
Die in der zweiten Hälfte eingesetzten Marvin, Chris, Patrick, Rafail, Arben und 
Tim fügten sich nahtlos ein und sorgten dafür, dass sich die unvermeidliche 
Niederlage in Grenzen hielt. Nunmehr machte es sich bemerkbar, dass uns eine 
mehr als 10-stündige Busfahrt in den Knochen steckte und die Gastgeber eine 
komplett veränderte Mannschaft in die zweite Hälfte schickte. Auch mussten wir 
nun unserem gewaltigen Laufpensum Tribut zollen und so stand es am Ende 6: 1 
für den FC Bologna. Der sympathische Gegner war nach Spielende voll des 
Lobes über unsere engagierte Spielweise und wir waren uns einig, dass jeder 
einzelne in diesen 70 Minuten unheimlich viel lernen konnte und gesehen hat, wie 
Fußball auf höchstem Niveau aussieht. 
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3. Platz beim Rimini Football Cup 
Danach ging`s gleich weiter zu unserem Hotel in Rimini, das praktischerweise nur 
50 Meter vom herrlichen Sandstrand entfernt lag. Das über 3 Tage dauernde 
Turnier bescherte und folgende Gegner: Delfini Rimini, SV Waldperlach (bei 
München) und TuS Freiberg.  
Am ersten Tag spielten wir gegen Rimini und Waldperlach, aber das war einfach 
nicht unser Tag. Wir gingen zwar in beiden Spielen mit 1: 0 in Führung, aber dann 
war es auch schnell vorbei mit der Herrlichkeit. Wir spielten keinesfalls schlecht, 
aber unsere starken Gegner nutzten unsere schwachen Momente konsequent 
aus und bestraften jeden Fehler gnadenlos. Es waren zwei spannende, hart 
umkämpfte Begegnungen und am Ende mussten wir jeweils mit 2: 4 den 
Kürzeren ziehen. Nun kehrte etwas Ernüchterung ein, aber die Jungs erholten 
sich gut von den Enttäuschungen des Vortags und zeigten sich  am zweiten 
Turniertag wieder von der Schokoladenseite. Den Freibergern, die um den Einzug 
ins Finale kämpften, wurden schnell die Grenzen aufgezeigt und wir behielten mit 
2: 1 die Oberhand. 
Damit waren wir ins kleine Finale um Platz 3 eingezogen und trafen erneut auf die 
Mannschaft aus Freiberg. Im letzten Spiel zeigten die Jungs, dass sie mittlerweile 
zu einer tollen Einheit geworden sind, in der jeder für den anderen kämpft und so 
war es nicht weiter verwunderlich, dass wir erneut das stärkere Team waren und 
völlig verdient als 2 : 1 Sieger den Platz verließen. 

 
 
Außerhalb der Spiele hatten wir ausreichend Gelegenheit die Stadt und vor allem 
das Strandleben zu genießen, was  natürlich ausgiebig in Anspruch genommen  
wurde. Müde und er- 
schöpft traten wir nach  
4 erlebnisreichen Tagen  
die Heimreise an und  
waren uns einig, dass  
wir gemeinsam eine tolle  
Zeit in Italien verbracht  
haben und als Team  
noch weiter zusammen- 
gewachsen sind.
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B-Junioren 
Es berichtet Andreas Piegsa 
Rückblick Saison 11/12 
In der Saison 11/12 ist es den B1- Junioren gelungen die Bezirksstaffel zu halten. 
Nach einer guten Vorbereitung konnte die B1 mit einem Kader von 17 Spielern in 
der Bezirksstaffel an den Start gehen. In den ersten Spielen tat man sich gegen 
die oftmals älteren Mannschaften sehr schwer, daher verlor man die ersten Spiele 
recht deutlich. Im Spiel gegen den FTSV Kuchen kam die Wende, die Jungs 
zeigten zum ersten mal was in der Mannschaft steckt und man verlor kein 
einziges Pflichtspiel mehr, somit standen wir nach der Vorrunde auf einem 
überragenden 3 Platz! Hut ab Jungs!!!!!  In der Winterpause nahmen wir an 
einigen gut besetzten Hallenturnieren teil, und konnten uns immer unter den 
ersten fünf Mannschaften wiederfinden.  
Nun hieß es die Rückrunde zu planen. Durch den Rückzug der B2 und den 
Spielermangel in der A – Jugend wurden einige Spieler des älteren Jahrgangs zu 
den A – Junioren abgegeben so dass die (neuen) B – Junioren bis auf einige 
Ausnahmen aus dem Jahrgang `96 bestanden haben. Der Umbruch in der 
Mannschaft machte sich bemerkbar und wir konnten nicht mehr so Aufspielen wie 
in der Vorrunde, doch die Jungs haben alles versucht um das Saisonziel 
Nichtabstieg zu erreichen was auch letztlich gelungen ist! 
Wir Trainer sind uns einig, dass jeder einzelne Spieler in dieser Saison viel 
gelernt hat, und dies auch in der kommenden Spielzeit zeigen wird.  
Wir Trainer Andreas Piegsa und Michael Neumeier, wünschen den Spielern und 
dem neuen Trainer Franz Schmidt viel Erfolg in der Spielzeit 12/13. 
Einen ganz großen Dank möchten wir an unseren Betreuer Thomas Rattay 
richten, der uns in allen Dingen immer unterstützt hat, und vor allem an die Eltern 
die immer zahlreich am Spielfeldrand vertreten waren, um die Jungs anzufeuern. 
 

D1-Junioren 
Es berichtet Jo Sommer 
Rückblick 11/12 
Wer hätte das gedacht! Wir sind Tabellenführer der Kreisstaffel 4 und zu Beginn 
der Saison hätte damit bestimmt niemand gerechnet. Semih und Adi haben es 
geschafft aus der Mannschaft ein Team zu bilden und wir blicken auf eine 
erfolgreiche Saison zurück.  
Das erste Spiel hatten wir spielfrei und am darauffolgenden Spieltag den TV 
Nellingen zu Gast. Ein schweres Spiel ging 5:4 für den VfB aus. In Köngen lief es 
irgendwie nicht für uns und wir mussten dieses Spiel mit 3:1 verloren geben 
obwohl auch wir hier ein paar dicke Chancen hatten. Daheim gegen den SV 1845 
Esslingen lief es wieder für uns und ein 6:0 gab es zu verzeichnen. Die 
Hitzeschlacht beim SC Altbach kostete uns verdammt viel Kraft und trotzdem 
konnten wir Altbach totlaufen und das Spiel mit 9:1 ab der Mitte der zweiten 
Halbzeit für uns entscheiden. Das Rückspiel beim TV Nellingen sollte zeigen wo 
wir stehen. Und es ging ziemlich eng zu. Die Nellinger hielten heftig dagegen und 
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wir mussten kämpfen um das 2:1 für uns heimzubringen. Mit dem TSV Köngen 
hatten wir den Tabellenführer zu Gast. Dieses Spiel würde zeigen wer die 
größten Chancen auf die Meisterschaft hat. Und die D1 spielte Großartig auf! Die 
ersten Chancen und Tore lagen bei uns und erst in der zweiten Halbzeit konnte 
Köngen auf 5:3 herankommen. Durch nichtantreten des SV 1845 Esslingen 
wurden uns diese 3 Punkte spielfrei zugeordnet. Und im letzten Spiel kam es nun 
auf uns an. Köngen hatte spielfrei und führte mit einem Punkt. Ein Unentschieden 
gegen den SC Altbach und wir müssten in ein Entscheidungsspiel gegen Köngen. 
Ein Sieg und wir wären mit 2 Punkten vorn. Und die Mannschaft gab alles! Mit 
einem 8:1 wurde der SC Altbach förmlich vom Platz gefegt und die D1 die VfB 
Reichenbach konnte mit einer Klasse Mannschaftsleistung den Sack zu machen 
und die Meisterschaft heimfahren. 
Chris Haase, Lenni Weise, Can Grunert, Ilir Haliti, Florian Luz, Niklas Eberle und 
Marc Sommer werden diese Mannschaft in Richtung C-Junioren verlassen. Ihnen 
viel Erfolg bei und mit der neuen Mannschaft.  
Für den Rest und größeren Teil der Mannschaft geht es nun darum sich in der 
nächsten Vorrunde richtig zu positionieren, bei der Hallenmeisterschaft Gas zu 
geben und den Titel zu verteidigen. Und wenn ihr weiterhin so zusammenhaltet 
und füreinander spielt wie bisher dürfte dabei fast nichts schiefgehen und ihr 
solltet Eure Ziele erreichen können. 
 

Die Mannschaft bedankt sich 
ganz herzlich für die Mühen, 
Sorgen und den Spaß den wir mit 
Semih Sahan und Adrian 
Wütschke hatten.  
Liebe Eltern, ihr wart uns 
Rückhalt, Fahrer und unsere 
besten Fans. Vielen Dank dafür. 

 
Andre Wolfgramm, Jose Figueviedo, Christian Nitschke, Lars Frei, Adrian Seitz, 
Luca Zima, Pascal Zima, Hüseyin Ülker, Cem Singer, Nico Erb, Aaron 
Buchmann, Chris Haase, Lenni Weise, Can Grunert, Ilir Haliti, Florian Lutz, Niklas 
Eberle, Luca Jani und  
Marc Sommer, ihr wart  
ein tolles Team habt zu- 
sammengehalten, niemals  
aufgegeben und wart für- 
einander da. Diese Meister- 
schaft gehört Euch und  
euren Trainern.  
Ein großer Dank gebührt  
Familie Zima für das  
Sponsoring  der Meister- 
schafts-T-Shirts. 
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E-Junioren (Jahrgang 2001) 
Es berichtet Klaus Frisenhan 
Abschied von der E-Jugend... 
Nach einer turbulenten und teils erfolgreicher aber auch nicht so erfolgreicher 
Staffelrunde verabschiedet sich der Jahrgang 2001 von der E-Jugend, um sich 
zukünftig in der D-Jugend gegen die umliegenden Gemeinden in Sachen 
Fußballspiel zu messen. Außerdem gibt es noch weitere Abschiede. Micha Sonn, 
der langjährige, hauptverantwortliche Trainer und in dieser Saison meine in 
sportlicher Hinsicht größte Stütze, hört nun zum Saisonende definitiv auf. Unser 
Betreuer der E2, Alex Schuck, steht auch nicht mehr zur Verfügung. Und auch ich 
werde mich nach meinem ersten Jahr als hauptverantwortlicher Trainer und 
meinem insgesamt 4. Jahr im Trainerteam aus persönlichen Gründen aus dem 
Ehrenamt zurückziehen. Es hat mir riesigen Spaß gemacht zu sehen, wie die 
Jungs des Jahrgangs 2001 sich in sportlicher und persönlicher Hinsicht 
entwickelten, auch wenn es manchmal nicht ganz leicht war, die individuelle 
Persönlichkeitsentfaltung zu ertragen... ;-) 
Unseren gemeinsamen Saisonabschluss feierten wir obligatorisch bei unseren 
Sportfreunden in Berkheim, dank der erneuten Einladung des TSV. Was 
Gaetano, Stephan und alle anderen wieder auf die Beine gestellt haben, war 
wieder echt super. Leider hat uns das Unwetter etwas überrascht, weshalb um 21 
Uhr die Nachtwanderung buchstäblich ins Wasser fiel und wie weggeblasen war. 
Schade. Aber dennoch war es ein aufregender und toller Saisonabschluss den 
wir vermutlich nicht so schnell vergessen werden. 
 
Zur E1: 
Zur E1 gibt es zur Staffelrunde zu sagen, dass wir teilweise Glanzlichter des E-
Jugendfußballs zu sehen bekamen, ich erinnere an unser bestes Saisonspiel 
zuhause gegen den SC Altbach, in dem wir selbst Zuschauer, die nicht zum Kreis 
der Verwandten zählten, begeistern konnten, aber auch Schattenseiten erleben 
mussten, wie die 2 Niederlagen gegen die Sportfreunde aus Wernau., in denen 
wir die spielbestimmende Mannschaft waren, dies aber nicht in Tore umsetzen 
konnten, und an ganz dunkle Seiten, in beiden Spielen gegen Deizisau, bei 
denen wir unsere schlechteste Saisonleistung gezeigt haben, und wir Trainer die 
Mannschaft nicht wiedererkennen konnten. Aber es war durchaus positiv 
anzusehen, was wir spielerisch umsetzen konnten, es hätte durchaus auch bei 
etwas mehr Chancenauswertung und Glück der 1. oder 2. Platz drin sein können. 
Beim letzten Turnier in Ebersbach war eben dies auch wieder unser Dilemma. 
Das erste Spiel ging aus unserer Sicht sehr unglücklich mit 1:1 aus, da war mehr 
drin. Das 2. Spiel gegen den VFL Kirchheim verlor man dann mit 1:0, obwohl wir 
spielerisch sehr gut mitgehalten haben, und mit etwas Glück zumindest einen 
Punkt erreichen hätten können. Aber spätestens seit dem Championsleague 
Finale hat wohl jeder gesehen, dass nicht immer die bessere Mannschaft ein 
Spiel gewinnt. Und zu allem Unglück kam auch noch ein Armbruch unseres bis 
dahin glänzend aufgelegten Dominik dazu, der uns dann an allen Ecken und 
Enden fehlte. 
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Wir wünschen Dir an dieser Stelle nochmal alles Gute und gute Besserung. So 
konnten wir, ohne Ersatzspieler, nur noch hinterherlaufen und verloren die 
folgenden Spiele mit 0:1 und 0:3 gegen Ebersbach. Gegen Jesingen war dann 
nochmal ein Aufbäumen zu spüren, nachdem man wieder unglücklich mit 0:1 in 
Rückstand geraten war. Nein, das letzte Spiel in der E1 wollten wir einfach nicht 
verlieren, und so zwangen wir das Glück auf unsere Seite und mit letzter Kraft 
und teilweise leicht verletzt schafften wir das erhoffte 2:1 in der Schlussphase. 
Danke Jungs für diese finale Leistung. Im Anschluss durften wir dann noch in die 
„Ebersbacher Pools“ ins kühle Nass hüpfen und hatten mindestens so viel Spaß 
wie beim Fußballspielen. 

 
 
Zur E2:   
Da ich leider so gut wie kein Spiel der E2 live miterleben durfte, da wir immer 
versetzt spielten, hier eine Zusammenfassung der Berichte, die ich immer vom 
Betreuer Alex Schuck erstattet bekam: 
Durch eine fulminante Qualirunde, in der man auf dem ersten Platz landete, 
wurde man als sehr starke E2 eingestuft. Leider etwas zu stark, da man zum Teil 
gegen E1 Mannschaften antreten musste. Aber trotz der zum Teil hohen 
Niederlagen gaben unsere Jungs nie auf, und konnten zumindest ein 
Unentschieden erreichen. Dazu muss auch betont werden, dass wir auch einen 
sehr kleinen Kader hatten, und wir mit der E2 dann teilweise in Unterzahl 
angetreten sind. 
Deshalb an dieser Stelle ein dickes Lob an die Jungs der E2, dass Ihr so tapfer 
durchgehalten habt, wir haben im Training immer gesehen, was ihr drauf habt. 
Also macht weiter so. 
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Was leider auch immer wieder ein Thema war, waren Schimpfwörter, die einige 
Spieler aus mangelnder Disziplin und Manieren ihren Mitspielern, 
Schiedsrichtern, Betreuern und Gegenspielern entgegen warfen. Dies wurde 
durch Zuwachs neuer Spieler leider extrem verstärkt. Das muss anders werden, 
und ich bin mir sicher, dass das Trainerteam, das den Jahrgang 2001 ab nächster 
Saison übernimmt, diese Sache in den Griff bekommt. 
 

 
 
So nun bleibt mir nichts anderes mehr als mich auch im Namen von Micha Sonn 
bei allen unseren Eltern, die immer zur Stelle waren, wenn sie gebraucht wurden, 
für die lange Zeit, die vielen Kuchen und die langen Helferstunden zu bedanken. 
Es hat Micha und mir sehr viel Spaß gemacht, auch wenn manchmal das eine 
oder andere Private darunter leiden musste. Wir wünschen allen unsern Spielern 
auf deren weiteren sportlichen sowie auch schulischen Wegen viel Erfolg, viel 
Spaß und immer ein Tor mehr als der Gegner. Auch möchten wir uns bei allen 
Ehrenamtlichen des Vereins, ohne die ein Vereins(über)leben nicht möglich wäre, 
für deren Einsatz in diesem Jahr recht herzlich bedanken. 
Für die E1 und E2 spielten in der Saison 2012: 
Kürsat, Rinaldo, Kellie, Mahad, Florent, Nils, Matthi, Berkay, Erwin, Izja, Felix, 
Nico, Robin, Leon, Marvin, Festim, Luca und Dominik. 
 
Die E1 und E2 Jugend des VfB Reichenbach wünscht allen Ehrenamtlichen, 
Helferinnen, Helfern und Sportbegeisterten schöne Sommerferien und einen 
guten Saisonauftakt 2012/2013. 
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Knirpse (Jahrgang 2004) 
Es berichtet Jürgen Krause 
Ein großer Dank an die Mannschaft! Gelungener Saisonschluss. 
Einen gelungenen Saisonschluss erlebten die Knirpse Fußballer (Jahrgang 2004) 
des VfB Reichenbach am Sonntag den 08.07.2012. Mit viel Spaß und Einsatz 
bestritten unsere Knirpse mehrere tolle Übungen, mit und ohne Ball, und wurden 
am Ende mit einer Siegerehrung für ihre guten Leistungen belohnt. 
Rückblickend haben sich die Knirpse in der laufenden Saison von Mal zu Mal 
steigern können und  belegten nach der Spielrunde 2011/12 einen tollen Platz in 
der mittleren Staffel! 
Die Mannschaft hat sich sehr gut gefunden und bildet auf und neben dem Platz 
eine eingeschworene Einheit. Kombinationen laufen jetzt besser und besser, das 
im Training geübte wurde auf dem Spielfeld meist sehr gut umgesetzt. 
Bei dem großen Turnier in Weinstadt erreichten unsere Knirpse sensationell den 
2. Platz und mussten sich im Finale nur den 1 FC Eislingen geschlagen geben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch in der nächsten Saison werden  
wir eine Mannschaft (F-Jugend) für  
Jungs und Mädchen des Jahrgangs  
2004 beim VfB Reichenbach haben. 
Wir freuen uns über jede/jeden  
Fußballbegeisterten der neu zu uns  
stößt. 
Am Schluss möchten wir uns noch- 
mals bei allen Eltern der Knirpse 
 bedanken, die uns bei Spieltagen  
und Turnieren mit Kuchen und  
Arbeitsdienst immer voll unterstützt  
haben. Vielen Dank dafür. 
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Bambini (Jahrgang 2005/2006) 
Es berichtet Ardijan Ujupaj 
Nachdem ich mich jetzt endlich nach einer Saison auf Kindertraining komplett 
umgestellt habe, kann ich jetzt beruhigt in die neue Knirpse Saison gehen. Diese 
Umstellung war nicht einfach, da ich ja zuvor 5 Jahre lang nur A-Jugendliche 
hatte.  
Unsere Saison war im Ganzen recht erfolgreich. Nachdem wir uns in der 
Orientierungsstaffel als Staffelsieger krönen durften, teilte man uns in der Staffel 
1 ein. Dies ist die stärkste Staffel. In dieser Staffel konnten wir uns sozusagen zu 
den ersten drei zählen.  
Den Abschlussspieltag in Nellingen konnten wir für uns entscheiden und es 
erhielt jeder Spieler eine Fußballfigur und eine Urkunde.   

 
 
Das Aspen-Cup-Turnier in Hochdorf gewannen wir souverän und zugleich war es 
ein schöner Abschluss für alle. 
Die Spieler/ Torspielerin haben sich gut entwickelt und der Spaß war immer 
oberste Priorität. Der VfB Reichenbach kann stolz sein, denn diese Mannschaft 
verspricht eine gute Jugend. 
Ein großen Dank an die Eltern für ihre Mithilfe und hoffe das Sie auch in der 
kommenden Saison auch weiterhin helfen. 
Ein Blick auf die neue Knirpse Saison! Ich und Armin Turzer (Trainer der Bambini 
2) sind das neue Trainerduo für die Knirpse. Zusammen ergänzen wir uns gut. 
Armin nimmt seine Trainertätigkeit sehr ernst und ist immer am Ball. Zusammen 
mit der Mannschaft wollen wir auch als Knirpse da anknüpfen wo wir als Bambini 
aufgehört haben. Alles andere wird sich zeigen! 
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F-Junioren (Jahrgang 2003) 
Es berichtet Peter Jani 
Rückblick 11/12  
In der abgelaufenen Saison starteten wir mit 12 Spielern in die Saison. Wir 
spielten eine tolle Herbst- und Hallenrunde jeweils in der stärksten Gruppe 
unserer Altersklasse im Teilkreis Esslingen. Auch im Winter bei diversen 
Hallenturnieren spielten wir eine mehr als ordentliche Rolle und konnten viele 
gute Ergebnisse auch endlich mit unserem 1.Turniersieg krönen. 
Durch einige Neuzugänge entschlossen wir uns dann zu Beginn der 
Frühjahrsrunde als "E4" bei den E-Junioren an den Start zu gehen. Unsere 
dortigen Gegner, die mindestens 1, wenn nicht zwei Jahre älter als unsere Kinder 
waren, konnten wir uns nach anfänglichen Umstellungen sehr schnell sehr gut 
behaupten. Von 10 Spielen konnten wir immerhin 5 gewinnen und gingen 5 Mal 
als Verlierer vom Platz. Aber auch bei den verlorenen Spielen konnten wir 
überwiegend mehr als nur mithalten, belohnten uns aber durch mangelnde 
Chancenauswertung um den verdienten Lohn. Hier müssen wir noch 
"abgezockter" werden. 
Absolute Highlights waren diese Saison unsere Auftritte bei der TSG 1899 
Hoffenheim und unser Turnier mit Übernachtung in Hofstetten im Schwarzwald. 
Bei beiden Veranstaltungen haben wir sehr viele neue Freunde gewonnen. 
Bereits jetzt steht fest, dass wir im kommenden Jahr wieder in Hoffenheim und in 
Hofstetten an den Start gehen werden. Zudem wurde unser Team zu einem 
Turnier in die Nähe von Basel in der Schweiz eingeladen. 
Zu Beginn der neuen Saison im September steht bereits das nächste Highlight 
auf dem Programm. Ein Trainerteam von der TSG 1899 Hoffenheim wird am 
14.September eine Trainingseinheit bei uns in Reichenbach leiten. Darauf freuen 
wir uns sehr. 
Unsere Kaderstärke beläuft sich inzwischen auf 19 (!) Kinder. Sehr gerne dürfen 
aber noch fußballbegeisterte Kinder des Jahrgangs 2003 bei uns vorbei schauen 
und einmal an einem Probetraining teilnehmen. 
 
Nun möchte sich das Trainerteam noch recht herzlich bei den Spielern, Eltern, 
Fans und Sponsoren für eine überragende Saison 2011/12 bedanken. Wir 
werden wieder alle gemeinsam daran arbeiten, unsere Ziele auch in der Saison 
2012/13 zu erreichen. Packen wir es an!! 
 
Besuchen Sie uns auch unter www.vfb-2003.de. Hier erhalten Sie 
aktuelle Informationen rund um unser Team!! 
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Für den Jahrgang 2003 waren im Einsatz: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Burak Akin, Maxim Sawatzki, Devin Sen, Maurice Riehmann, Fanny Schickinger, 
Lino Viehmann, Raphael Nitzschke, Bastian Jani, Kevin Watzin, Tobias Korponai, 
David Kurrle, Elias Gherbaoui, Finn Harr, Deniz Demirel, Anil Salan, Alexander 
Barwich und Lars Kubanek. 
 

C-Juniorinnen 
Es berichtet Marcel Rattay 
Rückblick Herbstrunde 
Die Herbstrunde verlief für uns sehr gut, wir konnten gegen sportlich 
gleichwertige Mannschaften sehr oft überzeugen. Es galt nur noch diverse 
Kleinigkeiten, wie Kondition, Zweikampf- und Kopfballstärke zu verbessern. Wir 
belegten gemeinsam einen wunderbaren 3. Platz. 
Hallensaison (diverse Turniere) + wfv Hallenrunde 
wfv Hallenrunde 
Die Vorrunde der Hallenrunde vom württembergischen Fußballverband  verlief für 
uns sehr, sehr unglücklich. Wir belegten aufgrund des schlechteren 
Torverhältnisses leider nur den 3. Platz, dieser bedeutete das Ausscheiden. 
Unsere Qualität in der Mannschaft ist aber viel größer, als es diese 
Momentaufnahme gezeigt hatte. 
EWS-Arena 
Allein schon das Erlebnis in einer Halle zu spielen, wo eigentlich die Handball-
Bundesligamannschaft des Frisch-Auf Göppingen spielt, war gigantisch. Sportlich 
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lief es leider auch nicht ganz optimal. Die Platzierung ist leider wieder nicht dem 
Potenzial entsprechend gewesen. 
Eigenes Hallenturnier 
Vor heimischen Publikum und einem bombastisch stark besetzten Turnier (6 
Bezirksklassen + VfB Reichenbach als Kreisstaffel Mannschaft), waren die 
Vorzeichen teilweise gut aber auch teilweise nicht so gut bestückt. Die 
Mannschaft hat aber bewiesen, dass sie auch in der Halle ein klasse 
Spiel/Turnier spielen kann. Ich möchte hier besonders den kämpferischen Willen 
der Mannschaft und das geschlossene Auftreten besonders hervorheben. Wenn 
alle Zahnräder ineinander greifen und es wie geschmiert läuft, sind wir nur sehr 
schwer zu stoppen.  
Frühjahrsrunde 
In der Frühjahrsrunde ging es darum, an die starken Leistungen anzuknüpfen und 
die Saison mit dem berühmt berüchtigten Tüpfelchen i zu Ende zu bringen. 
Gegner in der Runde waren der TSV Wernau, SSV Hausen, VfB Neuffen, TB Ruit 
und der FTSV Kuchen sein. Leider hatten wir in dieser Runde viel Pech und so 
wurde es nur der 5. Platz. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Saison wurde mit einem wunderbaren Saisonabschluss mit Übernachtung in 
Zelten und einem Eltern gegen Spielerinnen Einlagespiel harmonisch zu Ende 
gebracht. 


